
 

Erziehungswohngruppe in Berlin Rahnsdorf 

 Angebotsform: Familienanaloges Angebot- Intensivleistung (B3), §27 i.V. mit § 34 SGB 
VIII 
 

 Platzzahl: 5, gemischt 

 

 Zielgruppe: Die Erziehungswohngruppe richtet sich an Kinder- und Jugendliche ab dem 

dritten Lebensjahr bis zur Verselbstständigung, die aus unterschiedlichen Gründen 

vorübergehend oder dauerhaft nicht in der Herkunftsfamilie leben können.  

 

 Ziele: Ziel der kontinuierlichen und längerfristigen Betreuung in einer kleinen geschützten 

Gruppe ist Kinder und Jugendliche psychisch zu stabilisieren, eine Teilhabe am Leben in 

der Gemeinschaft (wieder)- herzustellen und dabei Herkunftsfamilie und wichtige 

Angehörige einzubeziehen. Emotional-soziale Kompetenzen werden im stabilen und 

sicheren Rahmen gefördert, die Gruppenfähigkeit gestärkt, der Umgang mit Konflikten 

gelernt sowie die Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben ermöglicht. Individuelle 

Förder- und Maßnahmenpläne werden erarbeitet und gemeinsam mit den Kindern, den 

Fachkräften und externen Fachkräften wie Kitas und Schulen, Fachdienste, Ärzte, (Psycho-

) Therapeuten, Sport- und Freizeiteinrichtungen umgesetzt. Es wird ein besonderer Wert 

auf eine schulische Förderung gelegt. 

 

 Allgemeine Beschreibung des Angebots: Die Gruppe befindet sich in einem 

Einfamilienhaus in einem ruhigen Wohngebiet mit einem Garten im Ortsteil Rahnsdorf in 

Berlin Köpenick. Die Wohnanlage liegt zwischen dem Großen Müggelsee und dem 

Landschaftsschutzgebiet Krummendammer Heide. Öffentliche Verkehrsmittel, Schule und 

Kita sind gut zu erreichen.  

Die jungen Menschen werden von einem Team aus zwei erfahrenen Fachkräften (staatlich 
anerkannten Erzieher*innen) betreut, von denen eine Erzieherin innewohnend und eine 
Erzieherin zugehend arbeitet. Zusätzlich wird die Wohngruppe von einer 
hauswirtschaftlichen Fachkraft versorgt.  

 

 Leistungen: Altersentsprechende Beteiligung und Förderung der Kinder- und 

Jugendlichen. Kultur- und ressourcenorientierte Elternkooperation. Intensive 

Betreuungsdichte. Netzwerkarbeit mit anderen in der Hilfe Beteiligten. 
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